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Vierzigſter Jahrgang

Wand malen wenn die Regierung eine ähnliche Vorlage
dort einbringen ſollte Es iſt eben manches ganz anders

m Reichstage dauerte die zweite Beratung des Etats im Norden wie im Süden
des Reichsamts des Jnnern die ganze Woche hindurch
Staatsſekretär Graf Poſadowsky kündigte an daß die
Reform der drei Verſicherungsgeſetze zum Herbſt 1907 zu
erwarten ſei Eine Reihe weiterer wichtiger en
Geſetze wird dem Reichstage in kurzem vorgelegt
derjenige über die Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
Einführung
und die weitere Ausdehnung
auf die ländlichen Arbeiter

xWeranzantrages unter Wahrung des Prioritätsrechts des
ſelben für die folgenden Schwerinstage Die Interpellation
Albrecht über die Grubenkataſtrophe auf der Zeche Boruſſia
auf welche der Reichskanzler einzugehen ablehnte fand weil
zahlreiche Sozialdemokraten im Reichstage fehlten nicht die
nötige Unterſtützung Sie wurde erneut eingebracht Am
Mittwoch widmete ſich das Haus der Beralung des be
kannten Verfaſſungsantrages der in Form eines Geſetz
entwurfs Albrecht die erſte Leſung paſſierte

Im preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurden die
Etats der land wirtſchaftlichen Verwaltung des Miniſteriums
des Jnnern uſw bis inkluſive zu dem Etat der indirekten

teuern angenommen Ferner genehmigte das Haus den
preußiſcholdenburgiſchen Lotterievertrag und behandelte im
Anſchluß an eine Interpellation Bruſt die Kataſtrophe auf
der Grube Boruſſia Es ergab ſich aus der Regierungs
erklärung daß die geltenden Sicherheitsbeſtimmungen in
der bedenklichſten Art ignoriert worden waren Die gericht
liche Unterſuchung die eingeleitet iſt wird das Nähere
ergeben

Aus DeutſchOſtafrika traf die Nachricht von der
bevorſtehenden Heimkehr des Expeditionskorps und der Be
endigung der Unruhen ein Aus Südweſtafrika wurde
die Unterwerfung Jſaak Witbois des Sohnes Hendriks
gemeldet

der Verſicherungsgeſetzgebung
Das Zentrum verzichtete für

Eine durch die Blätter gehende Mitteilung von
dem bevorſtehenden Abſchied General Trothas von dem
es nach ſeiner erfolgten Heimkehr urſprünglich hieß daß er
von neuem eine Diviſion übernehmen ſolle bedarf noch der
Beſtätigung Einige unangenehme Zwiſchenfälle ereigneten
ſich in dem deutſchen Schutzgebiet mit Engländern von
denen einer John Haſton am 19 Januar wegen ſchweren
Diebſtahls im Swakopmunder Gebiet inhaftiert wurde
während ein zweiter der Arbeiter Donaldſon beim Angriff
auf deutſche Polizeibeamte erſchoſſen wurde Gouverneur
v Puttkamer iſt aus Kamerun in Berlin eingetroffen
Die Frankfurter Zeitung war in der Lage weitere
Kameruner Skandale zu veröffentlichen wobei es ſich um
den Kauf eingeborener Mädchen ſeitens hoher Beamter und
um unzüchtige Handlungen zweier Vertreter von großen
Handelsfirmen gegenüber der Frau eines Häuptlings
handeln ſoll Der Bezirksamtmann ſoll die Beſchwerde des
Häuptlings völlig ignoriert haben ebenſo wie er infolge
falſcher Mitteilungen den Sohn des King Akwa drei Monate
lang unſchuldig habe in Unterſuchungshaft ſetzen laſſen
Ferner ſoll er ſich unſtatthafte Uebergriffe geſchäftlicher Art
gegen King Akwa haben zu ſchulden kommen laſſen
Hoffentlich wird die Unterſuchung alle dieſe Fälle klarlegen
und der Reichstag auf nachdrücklicher Aufdeckung der Miß
ſtände beſtehen

Jn Berlin begann die große land wirtſchaftliche
Woche mit den Beratungen des Preußiſchen Landes
ökonomiekollegiums denen ſich die Tagung des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats anſchloß Die Höhepunkte der Ver
anſtaltung waren die hochbedeutſamen Darlegungen des
Tuberkuloſeforſchers Behring über ſeine Erfindungen zurTuberkuloſe Bekämpfung beim Rindvieh und die vygentſche

Milcherzeugung ſowie die gewohnte Rede des Reichs
kanzlers Fürſten Bülow worin er ſich ſeine paſſive Haltung
in Sachen der Fleiſchnot als Verdienſt und patriotiſche
Pflichterfüllung ancrechnete Es wäre beſſer geweſen der
Reichskanzler hätte eine abermals ſo ſtarke Bekennung zum
agrariſchen Protektionismus vermieden Die Fleiſchnot
iſt keineswegs vorüber gerade jetzt könnte die Regierung
aus den Beſchlüſſen der Berliner Fleiſcherinnung und den
Angaben der Statiſtik erſehen wie ſehr die Bevölkerung
notleidet Jm vorigen letzten Halbjahr ſind allein eine
Million Schweine weniger geſchlachtet als in der gleichen
Zeit des Vorjahrs Dieſe Zahl beweiſt genug Die ſtaats
erhaltende Politik des Reichskanzlers wirkt am letzten Ende
volksverderbend wie jedes Uebermaß auf der einen Seite
notwendigerweiſe Nachteile auf der anderen hervorrufen muß

Die Wahlrechtsreform in Bavern gelangte nach
einſtimmiger Annahme in der bayeriſchen Abgeordneten
kammer auch in der bayeriſchen Reichsratskammer zu ein
ſtimmiger Annahme Jn Württemberg wurde gleich
alls die Verfaſſungs und Wahlrechtsreform genehmigt
ur Preußen verharrt untätig trotz aller Mahnungen

Wie weſentlich anders geartet die Sozialdemokratie in
Süddeutſchland als in Norddeutſchland iſt erſieht man aus
dem Beſuch des ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Cramer
beim Großherzog von Heſſen und aus der Einladung
welche die Frau des ſozialdemokratiſchen Vizepräſidenten
des badiſchen Landtags Geck von der Großherzogin von

aden erhielt Das ſind charakteriſtiſche Anzeichen einer
nnäherung die weithin Aufmerkſamkeit erregen Daß

auch auf dem Wege der Geſetzgebung der Süden dem
vordiſchen Deutſchland vorausſtrebt zeigt die einſtimmige
Annahme der Verſtaatlichung des Bergbaus in Württem

nun wieder einmal von neuem anſtrebt
Schwerinstag auf die Fortſetzung der Beratung Seite Plänen ſo iſt das Scheitern der Marokkokonferenz

ewißheit

erg Jn Preußen würde man im r 73
ten Farben an dieUntergang der Welt in den ſchwärze

Die Marokkokonferenz in Algeciras iſt an dem ent
ſcheidenden Punkte angelangt Frankreich kramt nun wieder
olle Kamellen aus und möchte die Tuniſierung Marokkos

erreichen indem es ſich von der Konferenz das inter
egt werden nationale Mandat zur Organiſation der Polizei in Geſamt

die Marokko geben
der Krankenverſicherung für die Heimarbeiter Reich nicht eingehen

laſſen will Darauf kann das Deutſche
Das war ja gerade das was Deutſch

was Frankreichland mit ſeinem Proteſt verhindern wollte
Beſteht Rouvier

Ein deutſch amerikaniſcher Zwiſchenfall wurde
durch den Beſuch des deutſchen Schulſchiffes Großherzogin
Eliſabeth in Galveſton herbeigeführt Es ſollen 300
Flaſchen Wein an Land geſchmuggelt worden ſein worauf
die Zollwache das deutſche Schiff mit Beſchlag belegen ließ
Die Sache klärte ſich zu beiderſeitiger Zufriedenheit alsbald
wieder auf

Jn Oeſterreich haben ſich die deutſchen Abgeordneten
zu einer ſcharfen Abwehr der Gautſchſchen Wahlreform die
eine Beeinträchtigung des deutſchen Elements zu bringen
geeignet iſt vereinigt Die ungariſche Kriſis hat durch
Andraſſys Jntervention beim Monarchen eine Löſung nicht
gefunden Nun tritt Baron Banffy als Vermittler auf
Fejervary droht inzwiſchen ein wenig mit der Diktatur und
will das Parlament demnächſt auflöſen Der ſerbiſche
Zoll konflikt mit OeſterreichUngarn iſt noch in der
Schwebe doch ſcheint Serbien beſtrebt zu ſein die Be
ziehungen zum Kaiſerſtaat wieder anzuknüpfen

Jn Jtalien trat an die Stelle des von der Kammer
abgelehnten zweiten Kabinetts Fortis das Miniſterium
Sonnino der bekanntlich nach dem Zuſammenbruch der
Crispiſchen Partei die Führung des rechten Flügels dieſer
Partei des ſog Zentrums übernommen und die Oppoſition
gegen Zanardelli und Giolitti um ſich geſchart hat Sein
Miniſter des Aeußern iſt Graf Guicciardini ehemals Land
wirtſchaftsminiſter unter Rudini Er betättgte ähnlich wie
di San Giuliano ein ſtarkes Intereſſe für Albanien iſt
aber nicht ſo oſtentativ wie dieſer hervorgetreten Man muß
abwarten wie der neue Miniſter Jtaliens Stellung zu
OeſterreichUngarn und zum Dreibund bezw zu Frankreich
auffaſſen wird Jn Frankreich gab es bei der Inventar
aufnahme in den Kirchen einen regelrechten kleinen Bürger
krieg doch haben die ultramontanen Demonſtrationen keine
nennenswerte Bedeutung Auch der Dreyfusprozeß
wurde wieder in die Debatte geworfen Oberſt Cuignet be
zichtigte den ehemaligen Kriegsminiſter Andre in den
Dreyfusakten ein Datum gefälſcht zu haben und reichte
nachdem er mit 30 Tagen Arreſt beſtraft worden war eine
offizielle Anklage beim Juſtizminiſterium gegen André ein
Der alte Hader will noch immer nicht zur Ruhe kommen
Ohne beſonderes Aufſehen zu erregen hat die aus einem
anderen Senſationsprozeß bekannte Madame Humbert in
du Woche wegen Kränklichkeit das Gefängnis verlaſſen
dürfen

Jn England nahm die Diskuſſion über die Neu
organiſation der unioniſtiſchen Partei das Hauptintereſſe in
Anſpruch Chamberlain weigert ſich die Führerſchaft zu
übernehmen Eine Parteikonferenz wird wahrſcheinlich ein
berufen werden Aufſehen erregte in dem formen und
zeremoniell beherrſchten England die Nachricht daß König
Eduard den Arbeiterminiſter John Burns empfing ohne
daß dieſer angelegt hätte Der Arbeiterführer
trug demonſtrativ Mütze und kurze Jacke

Jn Portugal und Spanien herrſchten die kritiſcheu
Regierungszuſtände noch immer fort Des Königs Alfons
Verlobung wird nun alsbald amtlich bekannt gegeben
werden Die Hochzeit ſoll am 2 Juni ſtattfinden Aus
Rumänien wurde die Erkrankung des Königs aus der
Türkei diejenige des Thronfolgers gemeldet Rußland
erlebte weitere Bombenattentate und Mordtaten ſo u a das
Attentat in Sielce wobei 12 Perſonen getötet wurden Jn
den Oſtſeeprovinzen wurden bisher 1200 Perſonen hin
gerichtet Furchtbare Greuel wurden auf beiden Seiten
verübt wie zahlreiche Mitteilungen beweiſen Der Prozeß
gegen den Leutnant Schmid in Sewaſtopol mußte vorläufig
abgebrochen werden weil die Stimmung unter den Offizieren
Empörungen befürchten ließ Die Statthalterſchaft im fernen
Oſten ſoll 2 aufgegeben werden Jm übrigen nahm
Rußland in Paris eine neue Anleihe von 200 Millionen
Rubel auf vermutlich um ſeine Zinſen zu bezahlen

Die Bewegung des Warenboyfkoits gegen die amerikaniſche
Einfuhr iſt in China neu im Entſtehen Die Vereinigten
Staaten planen neue Flottendemonſtrationen gen China
und machen auf den Philippinen mobil Auch England hat
unter der neuen fremdenfeindlichen Bewegung in China zu
leiden wie die Brandſchatzung engliſcher Miſſionare ergab
Ein engliſchchineſiſcher Zwiſchenfall in Tientſin wegen an
eblich zu harter Beſtrafung ſtellte ſich als unbedeutendſeraus Was England in Oſtaſien eines Tages vielleicht

noch zu erwarten hat zeigt die Entdeckung daß japaniſche
Spione ſich der Pläne der Feſtung von Sydney in Auſtralien
bemächtigt haben Was unter befreundeten und verbündeten
Nationen nicht alles möglich iſt F W
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Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans in Berlin hat
geſtern folgendes Telegramm aus Paris erhalten Die zu Paris
vereinigten Stadzverordneten von London und Paris ſenden
den Kollegen der dritten egropäiſchen Kulturſtadt den Ausdruck
ihrer freundſchaftlichen Hochachtung gez Brouſſe gez
Cornwall

Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans hat das in deutſcher
Sprache abgefeßte Telegramm ſofort franzöſi ch beantwortet
Mr Brousse Président du conseil de Paris Hotel de ville Jch

habe Jhre freundſchaftlichen Grüße mit großer und herzlicher
Freude empfangen Die Stadtverordneten von Berlin werden
über dieſe Grüße ſehr erfreut ſein gez Dr Langerhans

Parlamentariſches
Die Steuner kommiſſion des Reichstags berifet

geſtern den Geſetzentwurf wegen Aenderung des Reichsſſtempel
geſetzes Der Kommiſſion lagen mehrere Anträge des Zentrums
vor die eine Aenderung der Stempelſätze für Aktien Kruxe
Renten und Schuldverſchreibungen vorſchlagen und eine ander
weite Beſteuerung der Frachturkunden und Quittungen be
zwecken Die Abgeordneten Bennſtein und Raab lehnen
die Vorlage ab Staatsſekretär Fohr v Stengel führt aus
von einer Verkehrsfeindlichkeit der Regierungen bei den Steuer
vorlagen könne ſo wie die Stenervorſchläge gefaßt ſeien keine
Rede ſein Jnbetreff des Frachturkundenſtempels ver weiſe er
auf die in anderen Staaten aus dieſem Stempel erzielten Ein
nahmen Die Ausdehnuug des Schiffsfrachtenſtempels auf den
Landfracht und Binnenſchiffsverkehr ſei ein Verſuch auch den
Umſatz des beweglichen Vermögens in etwas heranzuziehen Ob
der Handel durch die vorgeſchlagene Steuer beſonders belgſtet
ſei ſei ihm zweifelhaft Abg Müller Fulda erklärt die Vor
lage belaſte zu ſtark Handel und Gewerbe beſonders die mitt
leren und kleinen Betriebe Staatsſekretär Frhr v Stengel
wendet ſich gegen die Ausführungen des Vorredners betreffs
der Branntweinſteuer er könne erklären daß die Regierungen
bezüglich der Maiſchbottichraumſte ner eine Vorlage an
den Reichstag bringen würden Bei der von dem Vorredner
angeregten Beſeitigung der Kontingentie rung Liebes
gaben haudele es ſich um ein Problem das eingehender Arbeit
bedürfe Die Abgg Singer und Kämpf ſprechen ſich gegen
die Vorlage aus Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben er
klärt wenn die Landwiriſchaft wie behauptet worden ſei durch

ſo verſichere er daß dann
die Regierungen die Vorlage nicht gebracht hätten Mit der
Vorlage treffe man nicht die armen Kreiſe ſondern diejenigen
die dieſe Laſten tragen könnten Darauf folgte die Ab ſtimmung
Es werden die Punkte 6e der Regierungsvorlage
Konnoſſement Frachtbriefe Ladeſcheine Einlieferungsſcheine im

Schiffsverkehr zwiſchen inländiſchen See und Flußhäfen 10 Pf
und 6d der Regierungsvorlage alle ſonſtigen Frachtbriefe ferner
Paketadreſſen Gepäckſcheine Beförderungsſcheine oder
andere eines der bezeichneten Papiere erſetzende Schriftſtücke
0 10 Pf einſtimmig abgelehnt und dann der Antrag
Müller Fulda mit 17 Stimmen gegen die Sozialdemokraten
die Freiſinnigen und die Polen angenommen Der Antrag
Müller Fulda beſtimmt daß die Steuer für den Binnen
ſchiffahrtsverkehr Nr 3 und den Landverkehr Nr 4 beſeitigt
werde mit der Einſchränkung daß auf ganze Wagen
ladungen bis zu einem Frachtbetrage von nicht mehr als
25 M 20Pf über 25 M 50 Pf erhoben werden ſollen Dann
werden die 88 82 bis 38 unter Beyückſichtigung der durch den
Antrag Müller Fulda notwendig gewordenen Aenderungen nach
der Vorlage genehmigt Die nächſte Sitzung findet am
Dienstag ſtatt Zur Beratung wird der Fahrkarten
ſtempel gelangen

Jn der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des
Reichstags wurde die Beratung über den Etat für Deutſch
Oſtafrika fortgeſetzt Nach längerer Debatte beſchloß die
Kommiſſion unter Ablehnung der Regierungsvorlage ſtatt der
verlangten acht neuen Bezirksämter nur vier zu bewilligen Die
Forderung für drei Reſidentenſtellen wird bewilligt Von den
verlangten 17 Sekretärſtellen ſind die für die neuen Bezirks
ämter Tabora Moſchi Mpapug und Muagnſa bewilligt Das
Kapitel Lokalverwaltung wird dann mit den genannten Ve
ſchränkungen genehmigt Nächſte Sitzung Dienstag

Hochſchulwefen
Die Darmſtäd ter Hochſchulbehörde will gegen die

Wortfübhrer der ſtudentiſchen Proteſtverſammlung diszipli
nariſch vvorgehen

Politiſches
Die Staatsbürgerztg wird am I April nicht eingehen

ſondern in anderen Beſitz übergehen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkbt Tſingtau iſt am 8 Februar

in Hongkong eingetroffen Flußkbt Vaterland iſt am 8 Februar
in Kiukiang am Yangtſe eingetroffen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

39 Sitzung vom 9 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſehr mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſche Dr Nieberding Graf Poſa

dowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Geſetzentwurf betr

die Aenderung des Geſetzes über die Angelegenheiten der frei
willigen Gerichtsbarkeit

Der Entwurf beſtimmt daß dem 8 3 des Geſetzes über die
freiwillige Gerichtsbarkeit folgender Paſſus hinzugefügt wird

Jſt der ſür den Wohnſitz einer Militärperſon maßgebende
Garniſonort in mehrere Gerichtsbezirke geteilt ſo wird ber
als Wohnſitz geltende Bezirk von der Landesjuſttz
verwaltung durch allgemeine Anordnung beſtimmt

r e rra wird ohne Debatte in erſter und zweiter Beratung
erledigtEs folat die Fortſetzung der zweiten Beratung des Etats des
es des Jnnern beim Titel Gehalt des Staats
ekretärs



enkr führt aus daß man ſich bei derh en e n beſchränken wüſſe einzelne beſonders
wichtige Materien herauszugreifen und die mit allem Nachdruck
zum Abſchluß zu bringen Spruchreif ſei vor allem die Frage
des Maximalarbeitstages Jn den Walz und Hültenwerkenließe ſich ohne rae Mühe wenigſtens eine Minimalruhezelt
einführen Dem chriſtlichen Metallarbeiterverbande ſei es
bereits bei einigen Werken gelungen in dieſer Beziehung
Konzeſſionen von den Unternehmern zu erlangen Die
Heimarbeiter Ausſtellung gebe ein deuntliches Bild von
dem Elende der Heimarbeit Es wäre gut wenn
ein Reichszuſchuß gewährt würde damit die Ausſtellung
auch in anderen Städten gezeigt werden könnte Wenn es mög
lich wäre die Berggeſetzgebung reichsgeſetzlich zu regeln ſo
würde das Zentrum nicht im Wege ſtehen Die Forderungen
der Sozialdemokraten müßte man wenigſtens prüfen und dürfe
ſie nicht ohne weiteres nur deshalb von der Hand weiſen weil
ſie von Sozialdemokraten kämen Aber den induſtriellen Herren
menſchen wären ſelbſt die chriſtlichen Arbeitervereine unbequem
obwohl dieſe anf monarchiſchem Boden ſtänden und nicht ſozial
demokratiſch dächten und fühlten Es ſei ein Unglück daß die
Arheiterbewegung von Anfang an nicht neutral geweſen ſei
ſondern auf dem Boden des Klaſſenkampfes ſtände Jn den
freien Gewerkſchaften könne keiner eine führende Stellung ein
nehmen der nicht Sozialdemokrat ſei

Abg Prinz zu Schöngich Carolath nl Wenn die Zuſtände in
den Eiſen und Hüttenwerken wirklich ſo wären wie der Abg
Hus ſie ſchilderte ſo würde dies wohl jeder bedauern Der Abg
Hus hat ſich jedoch geirrt Die Zuſtände im Oſten wenigſtens

die des Weſtens kenne ich nicht ſo genau ſind nicht ent
fernt ſo ſchlecht wie er ſie geſchildert hat J den Hütten der
ſchleſiſchen Zinkhüttengeſellſchaft ſind die Arbeitsräume hoch
bell und luftig überall ſind Waſcheinrichtungen und
Badegelegenheiten Frauen werden in den Werken ſelbſt
überhaupt nicht beſchäftigt ſondern nur beim Verladen
von Waren Auch die Löhne ſind weit höher als es der Abg
Hus angab erwachſene Arbeiter verdienen 916 1100 Mk Das
iſt der Gehalt den ein Volksſchullehrer auf dem Lande bekommt
Heiterkeit Die Wohlfahrtseinrichtungen ſind ſehr gut des

gleichen die Wohnungen die meiſtens auch einen Garten haben
Hunbderttauſende werden dafür im Jahre ausgegeben Die
Divibdenden ſind weit niedriger als Hué ſie angab Von 1857
bis 1889 betrug die Dividende noch nicht 4 Proz von dein
Reingewinn werden viele Hunderttauſende für Verbeſſerung
der Werke ausgegeben Je beſſer es dem Arbeiter
geht deſto lieber wird es mir und meinen Freunden ſein
Redner geht dann auf die Frage der Antompbilunfälle ein und
fragt den Staatsſekretär was denn geſchehen ſei um der Reſo
lutſon des Reichstags nach einheitlichen Beſtimmungen gegen
das zu ſchnelle Fahren Rechnung zu tragen Bis jetzt iſt leider
noch nichts geſchehen hoffentlich wird der Staatsſekretär heute
uns eine befriedigende Auskunft geben Reichsgeſetzliche Be
ſtimmungen ſind nötig denn die Automobilunfälle vermehren
ſich in erſchreckender Weiſe Woher nimmt das Automobil ſich
das Recht der Herr der Straße zu ſein Weshalb duldet die
Regierung fortgeſetzt dieſen Unfug Die Anutomobilunfälle
hätten ſich in den letzten Jahren bedeutend vermehrt Redner
führt eine Reihe ſolcher Unfälle an Grauenhaft iſt es
geradeznu welchen Unfug die Automobile auf dem
Lande anrichten Sehr richtig rechts Auch in Berlin
häufen ſich die Automobilunfälle immer mehr Nedner führt
auch dafür Beiſpiele an Wann wird denn nun eigentlich da
gegen etwas geſchehen Soll ich im nächſten Jahre wieder wie
im vorigen Jahre und jetzt hier flehend um Abhilfe bitten Alle
anderen Staaten haben zweckmäßige Vorſchriften erlaſſen Mögen
doch die Herren Automobiliſten ſich große Gelände mieten Dort
können ſie dann herumraſen wie ſie wollen Das Haftpflichtgeſetz
muß auf die Automobile ausgedehnt werden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch kann dem Vorredner
verſichern daß ich ſeine Gefühle über die Mißſtände vom
Automobilweſen vollkommen teile Auf den Berliner Straßen
machen ſich dieſe Mißſtände beſonders geltend Die Straßen ſind
jetzt die reinen Rangierbahnhöfe auf denen alle möglichen Vehikel
den Fußgaänger bedrohen Die Führer der Automobile und ſonſtigen
Fuhrwerke ſind hier rückſichtsloſer als in anderen Ländern Eine
ſcharfe Exekutive ſei da dringend notwendig Die Automobil
ſahrer verlieren vollkommen das Gefühl der Schnelligkeit und
der Gefahr Eine Schnelligkeitsgrenze feſtzuſetzen hat auch ſeine
Gefahren weil dann jeder dieſe äußerſte Grenze erreichen will
Wir haben auch noch keinen Schnelligkeitsmeſſer an dem der
Automobiliſt nichts ändern kann An mir hat es nicht gelegen
daß noch keine Abhilfe geſchaffen iſt Aber es waren dazu noch
ſehr umfangreiche Erhebungen notwendig Jch kann aber jetzt
erklären daß der Bundesrat in den nöchſten vierzehn Tagen ſich
endgültig über die zu erlaſſenden Polizeiverordnungen ſchlüſſig
machen wird Beifall Wir werden in Zukunft eine ganz
genaue Statiſtik über die Kraftwagen und die Unfälle führen
Wenn wir einmal ein Jahr lang eine ſolche Statiſtik haben
können wir auch noch beſſer überſehen was zu machen iſt Es
iſt auch ein Geſetz jetzt ausgearbeitet worden und liegt dem
Bundesrat vor das die Haftpflicht für jeden einzelnen Automobiliſten
genau feſtſtellt Von der Bildung einer Zwangshaftgenoſſen
ſchaft haben wir abgeſehen Was den Vogelſchutz anlangt ſo kann
noch in dieſer Seſſion ein Geſetz darüber vorgelegt werden

Abg Rogalla von Bieberſtein konſ nimmt die oſtpreußiſchen
Gutsbeſitzer gegen den Abg von Gerlach in Schutz Uebrigens
wenn man immer von den Hungerlöhnen in der Landwirtſchaft
ſpreche ſo empfehle er einen Gang auf die Heimarbeitausſtellung
Da könne man Hungerlöhne ſehen die aber nicht in der Land
wirtſchaft gezahlt werden

Abg Roeren Ztr verlangt geſetzliche Regelung des Aus
verkanfsweſens da ſeien doch wirklich keine weiteren Ermitte
lungen mehr notwendig Des weiteren heiſcht auch er die Aus
dehnung der Sonntagsruhe auf die Binnenſchiffer

Schluß in der Abend Ausgabe
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Auskand
Wahlrechtsreform in Oeſterreich

Jn der geſtrigen Konferenz der Klubobmänner in Wien
kündigte Miniſterpräſident Frhr v Gautſch die Einbringung
einer Wahlreformvorlage für Ende nächſter oder ſpäteſtens
Anfang übernächſter Woche an

Die Marokfo Kouferenz
Dem Eclair wird aus Algeciras gemeldet daß der deutſche

Botſchafter v Nadowitz und der deutſche Geſandte Graf
Tattenbach mit dem engliſchen Botſchafter Nicholſon eine
wichtige Unterredung gehabt hätten

Die Antwort des Sultans über den Waffenſchmuggel
ſei eingetroffen Der Sultan nehme die meiſten Artikel des
Entwurfs an und verlange nur Erklärungen über einzelne
San Die Antwort beweiſe das Entgegenkommen des

ultans

Der Araberaufſtand in Yemen
Die Meldungen auswärtiger Blätter über eine Niederlage

der türkiſchen Truppen in Yemen und eine Verwundung Faiſi
Paſchas ſowie die Gerüchte über eine neuerliche Einſchließung
von Sana beſtätigen ſich nicht Die letzten Depeſchen Faiſi
Paſchas melden daß trotz der Hinderniſſe und Schwierigkeiten
die Operationen ungeſtört und planmäßig fortſchreiten

Atrigen M Frankreich
dem geſtrigen Miniſterrat in Paris wurde anſ Antrag desan ſeits von Loubet ein Dekret unterzeichnet durch das

h d o S

Major Cnignet wegen ſeines Schreibens an den Jnuſtiz
miniſter in welchem General André der Fälſchung angeklagt
wird ſtraſweiſe in die Nichtaktivität mit halbem Solde verſetzt
wird Auf Antrag des Marineminiſters wurden die Chef
ingenieure der Marine Dogère und Aubnſſon de Cavaray
wegen Teilnahme an den Kirchendemonſtrationen in Cherbourg
ſtrafweiſe in den nichtaktiven Stand verſetzt Nach einer Ent
ſcheidung des Miniſters des Jnnern wurden die von den
Pariſer Schwurgerichten verurteilten Antimilitariſten als
politiſche Häftlinge behandelt

Türkei
Der Thronfolger Reſchad Effendi hat wie ſchon mit

geteilt einen Schlaganfall erlitten Alles was über ein Atten
tat auf das Leben Reſchads erzählt wird beruht auf
Kombinationen und Gerüchten Ganz unkontrollierbar verlautet
jetzt bereits daß Reſchad geſtorben ſei Reſchad Effendi iſt
62 Jahre alt

Halke und Umgegend
Halle 10 Februar

Ein Unglück das leicht nachhaltige Folgen hätte nach ſich
ziehen können geſchah geſtern nochmittag 2 Uhr in der
Schmeerſtraße Vor dem Grundſtück Nr 3 wurden zwiſchen
den Straßenbahnſchienen Ausſchachtungsarbeiten vorgenommen
Jn einem Loche von mehr als einem Meter Tiefe waren zwei
Arbeiter beſchäftigt Abſperrungen oder ſonſtige Vorſichts
maßregeln welche die Paſſanten oder Fuhrwerke hätten warnen
können waren ſo meldet man uns nicht getroffen worden
Als das Gefährt des Kohlenhändlers Kirmſe Beeſenerſtraße
Nr 20 die vollſtändig freie Straße paſſieren wollte ſtürzte das
vor den Wagen geſpannte Pferd plötzlich in die Ausſchachtung
Es blieb auf der die Schienen gerade an dieſer offenen Stelle
verbindenden Spreize hängen und durch die koloſſale Laſt des
eigenen Körpers wurde dem Thiere der Bruſtkorb ein
gedrückt Die Arbeiter die ſich unter dem Pferde in der
Grube befanden konnten ſich nur mühſam gegen die
Hufſchläge des geängſtigten Tieres ſchützen der eine
Arbeiter wurde von den Hufſſchlägen mehrmals getroffen Als
bald entſtand ein Menſchenauflauf und die Feuerwehr mußte
gerufen werden die das Pferd aus der Ausſchachtung hob und
nach der Abdeckerei brachte Angeſichts dieſes aufregenden Vor
ganges die Anfrage Wer trägt die Schuld an der Unterlaſſung
der nötigen Vorfichtsmaßregeln und wird Anordnung getroffen
daß der Straßenverkehr für die Zukunft nicht wieder in ſolcher
Weiſe gefährdet wird

Gerichtsve rhandl un gen

Strafkammer

1 Halle 9 Febr
Aus der Haft wurde der am 8 Januar 1887 geborene bisher

unbeſtrafte Bäcker Albert Fiſcher vorgeführt der einer der
drei Einbrecher war die in der Nacht zum 11 Januar in das

Pelz warengeſchäft von Friedrich Koch in dem Hauſe
Leipzigerſtraße 72 eingedrungen waren und für etwa 3000 M
Pelzwaren ſowie drei ſchwarze Hüte geſtohlen
hatten Jnfolge der nach allen Nachharſtädten vorgenommenen
telegraphiſchen Benachrichtigung wurde Fiſcher am Morgen des
11 Jannar beim Ausſteigen aus dem Zuge in Leipzig feſt
genommen und bei ihm ein Karton mit Pelzſachen im Werte
von 1000 M beſchlagnahmt die dem Eigentümer wieder zu
geſtellt worden ſind Der Angeklagte hatte ſich Anfang d J in
Berlin aufgehalten um Arbeit zu ſuchen dort will er von einem
ihm unbekannt gebliebenen Manne auf der Straße angeſprochen
worden ſein Auf dem Alcxonderplotz hätte ſich noch ein dritter
hinzugeſunden der ihm ebenfalls unbekannt geblieben iſt aber
mit dem zweiten Manne befreundet geweſen zu ſein ſchien
Von den beiden Unbekannten ſei dann das Geſpräch anf einen
Einbruchsdiebſtahl in Halle gebracht und verabredet worden ihn
auszuführen Auf der Fahrt von Berlin hierher am 10 Januar
bätte man ihn informiert daß und wie der Einbruch bei Koch
in der Leipzigerſtraße ausgeführt werden ſollte Jn der zweiten
Morgenſtunde ſeien die beiden Unbekannten durch die Tür nach
dem Hof des Grundſtücks geſchlichen hätten mit Fliegenleim
eine Scheibe eingedrückt die Fenſterriegel aufgedreht und ſeien
eingeſtiegen Mit welcher Kenntnis die Diebe in dem Laden
gewirtſchaſtet haben war darans zu entnehmen daß ſie uur die
wertvollſten Pelzwaren ausgeſucht hatten Der Angeklagte F
hatte Schmiere geſtanden Nachdem ihm zwei Kartons vom
Laden aus zugereicht waren ſind die beiden Unbekannten eben
falls mit Kartons heransgekommen und zwar durch die von
innen geöffnete Ladentüre Alle drei wären der Verah
redung gemäß mit der Bahn nach Leipzig gefahren
aber getrennt in verſchiedenen Wagen Bei der Ankunft
des Zuges es war der erſte der von Halle abgegangen in
Leipzig erfolgte die Verhaftung des F Von den beiden Unbe
kannten war keine Spur zu entdecken Entweder waren ſie in
Halle wieder ausgeſtiegen und gar nicht mitgefahren oder ſiehaben auf einer Zwiſchenſtation den Zug verlaſſen Man hat
auch bis jetzt ihre Spur nicht ermitteln können Bei Abmeſſung
der Strafe wurde berückſichtigt daß F erſt 19 Jahre alt noch
nicht beſtraft und der Verführte geweſen iſt Das Gericht ſah
deshalb von der vom Staatsanwalt beantragten dreijährigen
Zuchthausſtrafe ab und erkannte auf zwei Jahre Ge
fängnis

Schöffengericht

J Halle 9 Februar
Neigung zu Schwindeleien dokumentierte der am

12 September 1884 geborene Landwirt Rudolf B von hier
Er hat ſich in verſchiedenen hieſigen Hotels als wohlhabender
Student geriert einen adligen Namen geführt ſich als Mitglied
eines Korps ausgegeben und dadurch Koſt und Logis er
ſchwindelt Außerdem hat er eine hieſige Firma um einen
Fruchtkorb im Werte von 30 Mark betrogen Jn dieſem Falle
hatte B angegeben im Auftrage der Frau v M zu kommen
Um ſeine Angabe über die Mitgliedſchaft bei einem Korps
glaubhafter zu machen hatte B eine Kopfkompreſſe angelegt
Der Angeklagte der ſich in Haft befindet und gegen den noch
mehrere derartige Anklagen ſchweben wurde wegen VBetrugs in
drei Fällen zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Jn Leipzig begann geſtern der Prozeß gegen die
Leipz Volksztg wegen Aufreizung

Kunſt und Wiſſenſchaft
eh Bühnenchronik Jm Hamburger Thaliatheater fand

bei der Uraufführung ein Einakter Vielliebchen von Karl
Andres lebhaften Beifall Einen Eheſchwank nennt der
Verfeſſer ſein kleines Versluſtipiel das eine reizende Jdee in
geiſtvoller Weiſe behandelt Das Stück iſt laut Voſſ Zta
voll von poetiſchen Feinheiten zierlich im Dialog voller feiner
Wendungen bel aller Anſpruchsloſigkeit die Arbeit eines Dichters
die weit über den Durchſchnitt hinausragt Die Münchener

e verpflichtete die Hofopernſängerin Zdenka
Faßbender vom Wiesbadener Hofſtheater ab 1 Februar
1906 für die Hofbühne Paderewski der von ſeiner
auſtraliſchen Tournee nach ſeinem Schloß in Morges bei Lau
ſanne zurückgekehrt iſt arbeitet an einer neuen Oper die
zuerſt im Dresdener Hoftheater aufgeführt werden ſoll

Die Brautſchau komiſche Oper in zwel Akten von Th
bald Kretſchmann fand wie aus Salz burg gemeldet wi
im dortigen Stadttheater freundliche Aufnahme Kreiſchma
verſucht die Bahn Lortzings zu wandeln Ma sca gute
Oper Amica gelgngt am Sonntag am Stadttheater
Stettin zur Aufführung Das Werk erſcheint damit zu
erſten Male in deutſchem Text auf einer deutſchen Bi n

Eleonora Duſe die in Chriſtiania erkrankt war r
holte ſich ſo weit daß ſie in Jbſens Rosmersholm im National
theater auftreten konnte Jbſen ſchickte der Künſtlerin einen
großen Lorbeerkranz

r Kleine Mitteilungen Die Dieſterweg Stiftung zBerlin hat folgende Preisgaufgabe erlaſſen Welche Mängel
zeigt der gegenwärtige Religionsunterricht und auf welche
Weiſe iſt ihnen zu begegnen Der erſte Preis beträgt 500
der zweite 300 M Die Arbeiten ſind bis zum 1 Januar 1907
au Rektor Brüggemann Berlin Pflugſtraße 12 einzuſenden
dürfen zehn Druckbogen nicht überſchreiten Der Name des
Verfaſſers iſt in einem verſchloſſenen Briefumſchlage der mit
demſelben Sinnſpruche verſehen iſt wie die Arbeit beizufügen
Jn Vienne Dep Jſeère hat ſich ein Komitee gebildet um
Michel Servet dem am 27 Oktober 1553 in Genf anf dem
Scheiterhaufen verbrannten Opfer religiöſer Unduldſamkeit an
dem Orte an dem er zum erſten Male die Leiden der Ver
ſolgung erdulden mußte ein Denkmal zu errichten

Tetle Nachrichten und Telegramme

Frauzöſiſche Deputiertenkammer
Paris 10 Febr Das Haus beriet geſtern den Handels

vertrag mit Rußland Plichon liberal führte ans
Rußland habe kein Zugeſtändnis gemacht die fran
zöſiſchen Unterhändler ſeien ohne Waffen geweſen ſie
hätten nicht wie die dentichen das Schwert des Kampf
tarifſs ſchwingen können Andererſeits habe Rußland
noch die franzöſiſchen Kapitalien nötig Frankvrelch
ſei daher wohl in der Lage zu unterhandeln Redner betont
die von Rußland in dem Vertrag herabgeſetzten Zölle ſeien noch
immer prohibitiv einige Zölle ſeien ſogar hinaufgeſetzt Der
Handelsvertrag ſei eine Geſchäftsſache man könne ihn in voller
Feiheit beſprechen die Freundſchaft Frankreichs für Rußland
habe damit nichts zu tun Redner fordert Ablehnung der Vor
lage Donmergue forderte Vertagung der Beratung

Nach Erklärungen Rouviers und des Berichterſtatters Depu
tierten Laurgine die für die Konvention eintraten ſagte
Deputierter Debuſſy man müſſe der Konvention zuſtimmen
weil wenn ſie vertagt würde Rußland in den Genuß
der Meiſtbegünſtigung eintreten Frankreich dagegen
nach dem Maximoltarif behandelt werden würde Lau

die mit einer Abraine wies nochmals auf die Gefahr hin
Die Fortſetzung derlehnung der Konvention verbunden wäre

Beratung wurde auf Montag verſchoben
DD

Die Marokfo Konferenz
Algeciras 10 Fehr Nach der bisherigen Haltung der deutſchen

Delegierten iſt anzunehmen daß ſie keinem Vorſchlag zuſtimmen
werden der die Tür zur Tuniſiernung der Gefſamtküſte
Marokkos öffnen und damit die Abſichten auf Einverleibung
Marolkos in Franzöſiſch Afrika legaliſieren würde die zum Ein
ſpruch Deutſchlands und zur Zuſammenbernfung der Konferenz
Anlaß gegeben haben

Alpeciras 10 Febr Die marokkaniſchen Delegierten erbielten
auf ihren an den Sultan gerichteten Bericht über die Unter
drückung des Waffenſchmuggels geſtern eine Antwort
Der Sultan erteilt dem Reglement ſeine Zuſtimmung mit
Ausnahme des Punktes der die Vernichtung der konfiszierten
Kriegswaffen anbetrifft Der Sultan verlangt daß die konfis
zierten Kriegswaffen die ſich dazu eignen zur Bewaffnung der
Truppen verwendet werden die ſich dazu nicht eignen ſollen
nach dem Auslande zurückgeſchickk und dort zum Vorteil des
Schatzes des Sullans verkauft werden Die marokkaniſchen
Delegierten werden die Antwort des Sultans in der heutigen

Sitzung vorlegen

Die Wirren in Nuftland
Ein neues Bombenattentat

Petersburg 10 Febr Geſtern wurde gegen eine in einer
Vorſtadt gelegene Wirtſchaft eine Bombe geworfen wodurch
das Haus zerſtört zwei Perſonen getötet und 17 verletzt
wurden Nach der Exploſion wurden mehrere Schüſſe gegen
das Haus abgegeben Polizei und Truppen umſtellten den Ort

Ein Zwiſt zwiſchen Witte und Durnowo
Petersburg 10 Febr Zwiſchen Witte und Durnowo iſt

ein ernſter Zwiſt ausgebrochen da Witte ohne Wiſſen Durnowos
den Rechtsanwalt Kalmano witſch freiließ

Serbiens Handelspolitik
Petersburg 10 Febr Serbien hat Rußland den Wunſch

ausgedrückt mit Rußland über eine Reviſion des Handels
abkommens vom Jahre 1893 zu unterhandeln Da Serbien
gegenwärtig mit mehreren Mächten unterhandelt ſo hat es
Rußland darum erſucht Delegierte nach Belgrad zu ſenden
Rußland wird bald ſeine Antwort erteilen

Grubenkataſtrophe in Südafrifa
Johannesburg 10 Febr Ein ſchweres Unglück hat ſich

geſtern morgen auf der Mine South Roſe Deep zugetragen
indem durch heftige Regengüſſe die Grube unter Waſſer geſetzt
wurde wobei 55 Eingeborene ertranken

Eſſen Ruhr 10 Febr Auf der Zeche Humboldt wurde der
Häuer Schulze von plötzlich hereinbrechenden Waſſer
maſſen erfaßt und in die Tiefe geſtürzt Er war ſofort tot

Osnabrück 10 Febr Jn Bramſche hat geſtern ein Ausſtand
der Textilarbeiter begonnen Weitere Fabriken werden
morgen folgen

Kiel 10 Febr Der Stationschef Prinz Heinrich hat das
Torpedoboot 8 84 mit Tauchern nach der Eckernförder Bucht
geſandt um die Leichen von drei dort ertrunkenen Fiſchern auf
zuſuchen und zu bergen damit die Hinterbliebenen eine Unfall
rente erlangen

Wien 10 Febr Der Wehrausſchuß hat die Nekruten
vorlage angenommen

Rotterdam 10 Febr Bei einem Gewitter in der Provinz
Zeeland wurden vier Mädchen vom Blitz erſchlagen

Rom 10 Febr Der Leutnant Gätano Vinturi vom 7 Art
Regiment in Piſa ging zu ſeinem Gläubiger und verlkangte
Prolongierung eines Wechſels von 500 Lire die verweigert
wurde Nach einem heftigen Wortwechſel der damit endete
daß der Offizier den Holsabſchneider über den Haufen
ſch o ß eilte die Mutter des Glänbigers herbei die der Leutnant
durchs Herz ſchoß Er entfernte ſich dann und wanderte
nach Livorno wo er verhaftet wurde Man glaubt es mit
einem Jrrſinnigen zu tun zu haben

Liſſaben 10 Febr Nach erfolgter Neuwahl der Abgeordneten
werden die Cortes am 1 Juni wieder eröffnet werden
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Ziehung vom 9 Februar 1906 vormittags 37 Nur die Gewinne über 96 Mark sind den betreffenden Nummern
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I Ziehung 2 Klasse 214 Königl Prcuss Lotterie
Ziehung vom 9 Februar 1906 nachmittags

Yur die Gewinne über 96 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigetügt
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671 901 246024 483 200 541 826 910 37 86 247078 400 175 481
577 83 622 36 857 988

Im Gewinnrade verbheden 1 Gewinn à 50 000 1 à 10 000 2 à 3000
3 à 3000 3 a 1000 8 à 500 24 à 400 40 à 300

e

2

7

Provinzialnachrichten
größtenteils innerhalb der bebanten Ortslage liegen gegen
Zahlung einer Jahresrente in eigene Unterhaltung und Ver

XXII Tagung des Provinzial Landtages
Nachdr verb r Merſeburg 9 FebrBräſes Graf v Wartensleben Rogäſen eröffnete heute

Uhr nachmittag die 5 Plenar Sitzung Zu Schriftführern
wurden beſtimmt die Abgg Banſi Quedlinburg und v Lucins

ißenſee Die Tagesordnung wird wie folgt erledigt
Die Vorlage betr Uebertragung der Verwaltung von Pro

vinzial Edauſſeeſtrecken auf engere Kommunal
verbände beſürwortet namens der Kommiſſion Abgeordneter

i chSangerhauſen Acht Gemeinden der Provinz
nd mit den ÄAnlträgen an die

waltung zu übertragen Die Geſamtlänge beträgt 18,176 Kilo
meter und die hierfür zu zahlende Jahresrente 8655,24 M Mit
den einzelnen Gemeinden ſind entſprechende Verträge abzuſchließen
und ſollen die zu zahlenden Renten aus Mitteln der Provinzial
Chauſſee und Straßenverwaltung entnommen werden Der
Landtag erteilt hierzu ſeine Genehmigung

Namens des Landtagévorſtandes erklärt Abg Banſi Qued
linburg die Petition des Kaufmanns Fritz Sonntag zu Als
leben a S in Angelegenheiten der Kleinhabn Mukreng Beeſen
laublingen Bebitz als völlig ungeeignet zur Erörterung im Plenum

vinzial Ausſchuß vorgeſchlagenen Abänderungen der Befoldungsarn dte ſür Beamte des Provinzial Verbandes
wird ſeitens des Landtages zugeſtimmt

Noch einem vom Kgl Kommiſſarius an den Landtagksvorſtand
gerichteten Schreiben hat ſich in der in geſtriger Sitzung be
ratenen Vorlage betr die Verbeſſerung der Vorflut und Schiff
ſahrtsverhältuiſſe der unteren Havel eine rechneriſche Unrichtig
keit herausgeſtellt die es erforderlich macht daß der Landtag
zur Richtigaſtellung derſelben ſeine Genehmigung erteilt Abg
v Jagow Oſterburg erhebt gegen den Eintritt in die Ver
handlung Einſpruch um die Vorlage nochmals zur Beratung
zu bringen Dieſe wird deshalb auf die Tagesordnung der
nächſten Sitzung geſetzt

Die Berichte der Hanshaltskommiſſion über die Entwürfe der
Sonderhaushaltspläne ſämtlicher Provinzial Anſtalten werden entgegengenommen und als Grundlage für die
Rechnungsjahre 190607 feſtgeſtellt

Auf Grund der Vorlage des Landesbauptmanns betr Neu
wahl eines Kommiſſarius für die Sitzungen der Deputation für
die Magdeburgiſche Landfenerſozietät ſchlägt der
Landtagsvorſtand vor den Abg v Gerlach Vollenſchier zu
wählen Dies geſchiebt gHiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft

Jnfolge einer an den Vorſtand ergangenen Anfrage ob es ſich
nicht ermöglichen laſſe die diesjährige Landtagsſeſſion bereits
morgen Sonnabend z ſchließen wird eine Abſtimmung berbei
geführt deren Reſultat jedoch zweifelhaft iſt Schließlich wird
eine Einigung dahin erzielt daß der Landtag am Montag den
12 Februar geſchloſſen werden ſoll Jn dieſer letzten Sitzung
ſoll über die Vereinigung der Magdeburgiſchen Landfeuer
ſozietät des Herzogiums Sachſens Beſchluß gefaßt und die Neu
wahlen für den Provinzial Ausſchuß vorgenommen werden

Nächſte Sitzung Sonnabend vormittags 11 Uhr

Berga Elſter 9 Febr Der rote Sarg Vorige
Woche ſtarb hier eine Wikwe um nun ſeinen ſozialdemokratiſchen
Standpunkt der Welt öffentlich kundzugeben ließ der Sohn den
Sarg ſeiner Mutter rot anſtreichen Da aber der Geiſtliche ſich
weigerte dieſem roten Monſtrum voranzugehen mußte der Sarg
in aller Eile mit einem veſſenderen Anſtrich verſehen werden
Der rote Grundton war jedoch nicht völlig zu beſeitigen Die
Beerdigung erfolgte hierauf in üblicher Weiſe

Bitterfeld 9 Febr Verbrüht Das s5jährige Söhnchen
des Rrbeiteis S trank angeblich am Dienstag abend kochenden
Kaffee direkt aus der Kanne und erhielt dadurch innere Ver
letz ugen die am Mittwoch ſeinen Tod herbeiführten

Prettin 9 Febr Eine neue Konſervenfabxik,
Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftpflicht wird bier gegründet
Geçe ſtand des Unternehmens iſt Verwertung des von den
Geoſſen gebanten und eingelieferten oder auf gemeinſame
Rich ung angekanſten Gemüſes und Obſtes Die Haſtſumme
beträſt 200 die höchſte Zahl der Geſchäftsanteile 80

Magdebnurg 9 Febr Rabbiner Dr Lukas in Glogau
wurde zum erſten Rabbiner hier gewählt

Heilbra 9 Febr Die Gemeindevertretun e beſchloß
in ihrer letzten Sitzung die Einführung einer Umſatzſteuerord
nung mit 14 Proz vom Werte Die kommunalen Zuſchläge
wurden von 110 auf 125 Proz erhöht

Eilenburg 9 Febr Die Stadtverordneten be
ſchloſſen die Aufnahme einer Anleihe von 200,000 Mark zu
Sltraßenregulierungen Anlegung eines Friedhofes im Stadtteil
Kültzſchau Umban des alten Reglaymnaſiums für Verwaltungs
zwecke Erweiterung des Ga und Waſſerleitungsrohrnetzes und
Stadtvermeſſungskoſten Erſter Bürgermeiſter Dr Belian teilte
mit obwohl für die Volksſchulen 12,000 M in den Etat eingeſetzt
ſeien werde keine Steuererhöhung eintreten

Zerbſt 9 Febr Großes Vermächtnis iſt unſerer
Stadt zugefallen der am Mittwoch verſtorbene Rentier Albert
Kloß hot ihr 300,000 Mark vermacht

Hildburghanſen 9 Febr Direktor Niemann Der
Direktor des Technikums Jngenieur Johannes Niemann iſt
geſtorben

Vermijchtes
Ausbrecher Aus dem Zentralgefängnis in Fuhlsbüttel bei

Hamburg ſind nachts fünf zu langiäbrigen Zuchtdausſtrafen
verurteilte Verbrecher entſprungen Einer wurde in Lauendurg
verhaftet von den übrigen ſehlt jede Spur

Eiſenbahnkataſtrophe in Amerika Der Daily Telegraph
meldet aus New York eine ſchwere Eiſenbahnkatoſtropbe im
RNocky Gebirge Ein Güterzug fuhr in der Nähe von Heleng
im Staate Montanga wo die Vahn beigab geht in einen
Poſſagierzug der auf dem Gleiſe ſtillſtand dinein Die Wucht
des Zuſammenſtoßes war ungeheuer Gicklicherweiſe war die
Zahl der Paſſagiere gering Wie ſchon gemeldet wurden ſechs
Perſonen getötet und zwanzig verwundet Der ganze Zug war
in einen Trümmerhaufen ver wandelt Vierzig Wagen des
Güterzuges wurden zum Entaleiſen gebracht und vollftändig
vernichtet Ein Teil der Trümmer fing an zu drennen Man
befürchtet daß einige Verwundete lebendig verdranm ſind

Leitung Otto Sonne
BVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Biamenun fir

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinpena dichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Bloch fhr den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romecker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Hans

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Portlandzementfabrik vorm KReyn Gebräder in Lanedarg
schliesst das Geschüftsjahr 1905 nach Absehreibungen von 6242 N
1904 46 405 M und nach Ausgaben für Reparaturen in H5hbe von

72,746 M 68,297 mit einer Unterbilanz von 18,8922 A Dnäe 1904
betrug die Unterbilanz 68,960 Der Mehrversanä in 1905 detrug
45,000 Fass

Das KLohlensyndikat hat wie die Köln Volksatg erfähbrt mit
einem größeren Hüttenwerk vom 1 April ab bis 91 März 1907 zu
folgenden Preisen abgeschlossen Kokskohle 10 50 M Giebßerei
koks 17 Hochofenkoks der Zechen König Wilhelm und Zoll
verein 16,50 von anderen Zeehen 14,50 bis 15,50 M pro Tonneo
ab Zeche

Rio de Janeiro 8 Febr Weehsel auf London I Th

Gelreide Mühlen EKrrengnuisse w
Berlin 9 Febr Frühmarkt milen kestgestellto Preise

Weizen inländiseher 171,00 174,00 M Roggen guter inländ
160,00 161,90 M Gerste leichte inländisehe Futtergerste 143 153
sohwere 154 162 russische und Donaugerste leiehte 143 147
schwere 150 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hatéer märkmecklenburg pommersehe posen sehles fein 170 180 wittei
160 1609 gering 157 159 russischer fein 1657 163 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen AMais amerik mixe guter
124,00 128,00 mit Geruch mittel 122,00 126,00 frei
Erbsen inländisohe und ausländisehe Futterware mittel 167 174
feine und Taubenerbsen 175 180 ab Bahn und frei W
Weinenmehl No 00 loco 22,60 24,650 Roggenmehl No 0 und
loco 21,20 23,00 Weizenkleie 10,40 11,00 Roggenkleie
10 60 11,00 M ab Mühle

u n ſang rg 9 Febr W ruhbig meoklenb u e
75 178 c räg mee ugen träge oklenb u altmärk 166 rerdes Provinzial Landtages Die Verſammlung erklärt ſich hiers eit 9 Pud 10/15 Vebruor 131,00

Provlnzigl Verwaltung mit einverſtanden Gerste ruhig südruss109,50 Haler ruhig holstein u meeklenb 168 172 Mais willlg
ekangetreten ihnen einzelne Provinzial Chanſſeeſtrecken diel Dem Bericht der Haushaltskommiſſion über die vom Pro Awerie mixed eit per Febr 93,50 La Plata oit April Mai 99,00



Antwerpen 9 Febr Weizen stetig Mais matt Hafer stetig

9 Febr Triegri Roter Winterweizen Loco
922 vorige Nouerung 92 Febr Mai 902 90 Juli
892 8876 Sept 87/2 /8678 Mais Mal 50 50/6 Juli 50 50/0
Dlehil 9,26 3,25 Getreidefracht 2 12
COhiceago 9 Febr r Weizen Mai 852 842 Juli

84 835 Mais Mai 44 44
Kartoſſelmehl ond Stärke

9 Febr Kartoffelmehl und Stärke 18,75 FeuchteBerlin
ke 9,60St a gdeburg 9 Febr Kartoffelstärke und Mehl 18,650 18,76

Chemische Produkte
London 8 Febr Chilisalp ord 11 sh O raft 11 sh 3 d

Kaſſee
Hamburg 9 Febr Kaffee good average Santoser März 38,50 Gd Mai 39,00 Gd Sept 39,75 Gd Dez 40,25 Gd

tetig a mburg 9 Febr Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 9 Febr Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 9 Febr Sehlußbericht Kaffee good average Santos

März 48,00 Mai 48,25 Sept 49,00 Dez 49,50 Stetig

e

n

c

ZTZuolcer

Magdeburg 9 Febr An der heutigen Abendbörse trat eine
Besserung auf London ein Die Kurse gewannen 10 Pfg

Hamburg 9 Febr nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod
HKasis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

16,00 März 16,20 Mai 16,650 Aug 16,90 Okt 17,10 Dez 17,30
tetig

c

Spiritus
Nordhausen 9 Febr Branntwein loco 45 o Vol für 100 kg

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Febr Sept 67,50 68,60 desgl
40 00 Vol Ioco 659,25 60 25 Febr Sept 60 61 N

Hamburg 9 Febr Spiritus ruhig Febr 18,650 Febr
März 17,75 März April 17,50 G

Paris 9 Febr Spiritus ruhig Febr 29,75 März 39,75 Mai
Aug 39,75 Sept Dez 37,00

Petrolenum
Hamburg S9 Febr Petroleum lustlos Stand white loco 7,10
Antwerpen 9 Febr Schluß Raffiniertes Type weiß loco

New Vork 7,60 in Philadelphia

Rohe und Brothers 8,15

Wolle

Okt Nov 6,57

Liverpool 9 Febr
American good ordin 5,53

97 ow middling 5,71
v mid g 5,87v 5 middling 6,03
v IIy good midädl 6,13
v middling fair 6,37

Pernam fair G 05o gSood fair 6,31
Lo00d fair 6,32Fgyptian brown fair 716

v Lgood fair 8h6v u eood sPeru rough good fair 8,40

v od 769 ine 970wmoder rough fair 6,45

19,50 bzB Febr 19,50 März 19,75 April Mai 20,00 Ruhig

einhtl Rente 4 100,106
ortug Anl III Spec freo 14,606Berliner Börse Rints Ani 91258

Februar o o V 1905 4 91,506209 Russ Anleihe v 1905 4 92,00d20
Ergänzung zu den e do v 1800 11 wMeldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25u I0r 4 82,80h2

do vonv Obligat 3 76 006
Sehwed St R A v O4

Bank Diskonkt Bukar Stadlt A 88 ev 4 99 106
Berlin Wechlisel 5 Lombard 6 do do kleine 4 99,106
Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 42 85,90b2
Italien Plätze 5 Kopen o do 100 I 4 95,7562

hagen 5 Lissabon 4 ILissab do 862000 M 4 675 0bz6
London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 99 4 100 90d2

Paris 3 Petersburg und ſsowegd Hyp Fähre
Warschau 8 8sehb v a Ründb 4Plätze s Nor g 1ä un /2 40 do räckz 103 4 101,00b26
Sehweiz s Wien 2 do Städte Präb v o2 4 100,75626

Vngar Spark Pf V V al
do do I III 4 97,350Geldsorten und Banknoten ar ſeits 100 Liro t Npst 22 202

G Brrr T Freivburg 15 Frs r 70,000en pat C oOest 1898 Krediiſtr
un l 4 008 Gulden Stücke öst do do tooou a o

Pnperinke bis à T Ao 1864 Tose r UpsSt 484,500
do do 2u 500 G Russ Prümw an en 9
do neie pr St 16,1562 do v 1866 5 S 77do do 2zu 500 G JAmerik Noten 2u 1 D 4,185d2
do Coup zhlb V

Oest en Absehin 2000K 85 206 ypofhehenbankk Pſfaudbrleſe
zuss do do zu 509 R 214,35b2 a Obligationen
do do do 5 3 u 1 R 214,20d e

Skandin Bkn zu 109 Kr 112,2562 Berl Hyp 80 9 abg 4 00 00b26
Kuss Zoll Coup 100 G R J do do do 2 94,1 0b2
do do Kleine do v 1904 Ser I II 4 I01,606
n Braunschweig Han Aclrot 000efeche Stantspap V ſnnidl 8 XVIII unle 05un Kentenbriefe pro inz uns 10 S XXIXXII n 11 54 ſo2,256

Siadt Anleihen anuü B e 3 u x y zu re10 8 IIH Reichs Schatzanw lo 5 XIX 83/2 95 50 b
n 1905 unk 1907 3/2 100,206 o S XX unk b 1910 /2 95,75m do von 1904 32100 08 D Hyp B Pfdb VII 4 100 70b6t Bad St A O unev 00 4 102,8902 do rer unk 20 4 101,75626

do Präm Anl v 67 4 165 o do XIV unk b 19141 4 03,006
Bayr Präm Anl 66 4 340 XIII XIII A 39 100 2560
BremerAnl 1887,68,90 /2 99 50b2 do IX 3/2 95 50 b
Gr St A u 99,756 Sqenaor Sru e iHamb Staats Rente r Pamort 1900 4 103,400 do do II a

do do 1904 32 do do IIIu IV 3 102 2021 Lühb St Anl unk 14 32 99,50 b do do VIu VII 4 100,506
Osthreut Prov An ſog so6 do IXu IXa unk 09 4 I1t 30b26St re J r F 1 4 06 1 5e a v Sun e do Xn Xa unk 13 4 11102 206

i Duéinprov 2 o a vk P eWestt Prov II ITI V 332 88,900 do s III 37300r Kr 5 do S XI unk b 1913 /2 97,8064 Teltow Kr Anl uk 151 4 105,000 h 4 soarmen Stadt Anl 98 oodea i r 02 00Berlin St Synode 023 3/2 99,008 8 401 450 4 03 o00
Cassel St Anl I 1901 3/2 98,608 8 190 332 95 00020
Charlottenb 95 99 02 3/2 99,500 do 8 311 330 3 96 500

J Cöthen 80 84 9095 9603 3/2 99,256 eipr üyp B VIri 4 102 300
Dortmund 1891 98 03 32 98,60d2 r o Ix 102,500
Preston 1900 unk 10 J S rin h du 27 32

H u W B 8Däss od 88,93,94,00,03 s 400 a r A ver 3 0 Ob
i Eisenach 1899 uncv 09 4 102,750 lein Uy Bk S II 4 100 75v20Frankfurt a M 1903 3/2 99,256 do o v 4 100 75026

Glauchau 1894 1903 3 98 400 do VII unk b 1906 4 100 75020
Halberstadt 1902 98,500 do VII un b 1911 4 102,3002
Köln 1900 unev 06 4 Io2 o o TX un b 1014 4 103 00 d
do 94,96,98 1901 os s 98,750 conv a 97,00b20n Närnberg 8t A 1605 3 o unconv b 1905 53 97 00b20

n Jächs Idw Pfor IIA do unkdb b 1907 27,90 tß s XxII xxiri 4 I do o J 97,60de6do Kreditbriefe 4 103,000 Mittel d Rod Cred Aäp ago 3 i 85,750 S IV unk b o 4 tot zog
Kur und Nenmärkerſ Nword eue S 000GWräbg Renianbr 4 102,208 VForddtsehe p h o
Pomm Rentenbriefe 4 102,206 8 II unk p zie 96 750

4 Pr Bd Cr S IVrz 116 15 om Preußische do 92,208 4/2111,000Sächsische do 4 102208 do do S X r 110

4 do do S XIII 4 00 909 Sehlesische do 4 102 ob o S V un 4 100 90be0t Braunschw 20 TIr Tose g0 8 VII do vö 4 100 80 beMark r Stück 229 508 t 4 10 90 r1 0 do 8 XVIII do 1910Köln Mind 32 h Pr Anl 145 00b20 4 101,900

Anug 73 x un 1927 enmalündische Fonds o 8 I 95i Stnät Anleihen und Lose do 8 XV 3 95 250S 3/2 95,000Front Risenb Anl ſ 6 ſ0o1 ſo0 e e z 101 200
3 m Ah v 180 unt b 1009 on doh S do 1613 4 102,8082es do v 1895 40 1866 80 312 96,2080

do o kleine e os,750 o v 1896 do i906 3/2 96 20020
Griech 560 do v 81/84 1,6 52 90020 do v 1904 unk b 1913 32 97 500

do 590 do Kleine 1,6 52 9020 o Centr
n do 590GIdrte P L 1,6 51,50 Comm Obl 4 Ios3,700

do 590 do Kleine 1,6 51,50020 v r v 3 r 99Japan Anl v 1906 4 l 89,250 S 3/2 99

30r Water courante Qualität 9

New Vork 9 Febr e

März 60,25 März April 60,25 Mai Aug 60,560
New Work 9 Febr Telegr Schmalz Western steam 8,10

BRBanmwolle
Bremen 9 Febr Baumwolle ruhig Upl midädl loco 656/2
Liverpool 9 Febr r Raum wolle Umsatz 10 000

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amerikaniseche good ordinary Lieferungen stetig Februar 5,72

Febr März 5,72 März April 5,74
Juni Juli 5,82 Juli August 5,84 Aug Septbr 5,80 Sept Okt 6,62

April Mai 5,77

Wochenberieht
Oftizielle Notierungen

Peru moodergood fair
v v o0odu smoth fair

eFood fairM Broach good
fine

Bhownugger good
tully g
fine9

Oomra good
kully good

w insSecinde fully good
w üne

Bengal fully good
fineMaäras Tinneven

Manchester 9 Febr 12r Water Taylor 20
30r Water besse

l 2

e

ood

00d
ILeigh

wualität 958

Petroleum Standard white in
Refined in Cases 10,30 Oredit

COhieago 9 Febr Telegr Schmalz Febr 7,65 Mai 7,80

Tendenz stetig

Mai Juni 5,80

45/16
4316

45/16
57/16

18,765 Durban Roodepoort 3,62
dtining and Gold Estates 1,43
Randwmines 6,84 Shebas 7/6

Glasgow 9 Febrwarrants 51 sh 62 d
Glasgow 9 Febr

82r Mook eourante Qualität 40r Mule Mayall 9 40r
Wilkinson 10 32r Warpoops Iees
36r Warpeops Wellington 106 40r Double Weston 11 60r

chluß Bechuanaland Dxploration 0,7

Vlau
Vormittag Roheisen Mixed numbers

Sehluß
warrants AMiddelsborough 51 eh d

95 36r Warpeops Rowlangd a

30

nkazinn 1002
5

Balanoes at Oil City 1,68

Olsnnten Ole Fettwaren
Bremen 9 Febr Schmalz höher Loko Tubs u Firkins41 Pf in Doppeleimern 42 P Speck stetig r r er 90,10 Br 89,60 G
Hamburg 9 Febr Räböl ruhig verzollt 53,00 Amst eräam g Febr haKöln 9 Febr o e T Mai 56,50 ſ ondon d rerAntwerpen Febr Schmalz per Febr 952Paris Febr Sebiusperieht Rävöl stetig Febr 60,00 u oldtields of Afrika 5,28 De Bee

New Jagersfontain 8,31 TranChartered 1,78 East Rand 331
s,90

Loheisen Mixed numbers

Wasserstände bedentet über unter Null
Sanle und Vnstrot

Artern Brückenpegel 8 Febr 0,84 9 Febr 0,84
Weißenfels Oberpegel 2,52 52do ünterpegel 0,72 o,ro 21
To g 2 l 10Alsleben Oberpegel 8 2,53 9 2,601 31do Untoerpegoel 2,10 2,041 61Bernburg 1,68 elKalbe Oberpegel 1,76 1,72 4 2do Unterpegel 2 1,50 1,42 8

Der Wasserstand von Trotha bekindet eich im Abendblatt
Moldau Tser Bger Blbe

Febr all Wuehs TTTTTTEebr Fall WVuesr

Budweis 0,93 r x r ePrag 0,06 Vittenberg 1,92 8Jungbunzlan 0,05 Roßlau 1,45 8Laun 0,05 5 Barby 1,80 161Pardubitz 0,05 3 Magdeburg 1,68 11Brandeis 0,01 5 Tangermde 2,62 10Melnik 0,24 2 Witienberge 2,60 6Leitmeritz 0,181 4 Dömitsz Peg 8 2,21 18
40,07 RULauenburg 9 2,25 2Dresden 1,251 2

Aussig Von den oberen Plätzen werden 13 em Fall gemeldet

ner p u l Industrie Aktien Anhalt Kohlenwerke 4 99,50628FTamb Amerik Pakf 4 101,706
aß unt vis 1913 orr9 awert Ohem Wericeſis 91 a r 4 101,668 do do 103 40be8
Preiuß Pkab Ble XX Aifeld Gron Papiert 9 00 e 45 43 8 o Hargener u 100,250

D h 184 10626 2 O unk 0 101a 3 en 102 a re Ze wer es en Bismarckhütte 4/2 102 10b2 IIIartm Magehigen 41 e
4o S X Vrranx 15 4 103000 Krenbers Bergpai 865 503 o Prager Wohlen a r ma

J 14 32/ 109 BalckeTellering Co 8 183 00b26 i derus Hise 03 250 e a 107 50245 L 2 r Berlin Chari jan reo 570,000 Burbach Gewerkseh 5 104 250 IIöchster Farbw 103 70029
do S X unk 12 96,758 Berl Unionbrauerei 6 117 10626 Charlott Wasserw 4 101 oo Hohbenfels Gew 6 ſo 10d2
43 n n r 4 00 000 Bock Br ev un 8 144,5006Continentale do 4/2102,900 Gebr Körting 4 103 750
äg a v un 12 r do Spand Berg Br 7 161 75m6 Dannenbaum 4 Krapp Gussstahl 4 1102 75894o g r un 12 i 99 do Königst Br 7 1126,75b2 r 7 43 n 4 1101,706w B T 2 da do Pfefferberg Br 14 236,900 do 92 4/2 106 10b2 Ludw Löwe Co 4 100 400n s S e en Braunk u Brik Ind 12 217,50b26 do 1898 4 1103,606 Naphtha Gold Anl 98,300
do J X von 1900 1 103 o00 Breslauer Oifabrik 4 72,50bz8Peitseh Atl Tel Ges 4 0t oobzs Neue Bod Ges 4
z in P en reait e do Spritfabriic 15 253,600 Dtseh Bierbrauerei 4 102 40o8 do do 3/2 95 100

c p 1910 Jaroli 15 354,59b2 esmarekhütte 4 r 97 o o 100 80b20do S IV unk b 1910 4 103600 Caroline b Offleben 15 horimund Vmo 111400 aGharlotth Wasserw 15 /338 25676 rm und non 1902 4 1101,000r 3/2 99,006 Gonsol Marie Br W 4 116 o0m0 do do 5 103,200 Obersehl Fisenb B 4 1102,408
riku V 4 100 700 Delmenh Linoleum 15 256 00b26 do do t 92,2520 do Bisen Ind 4 99 808

jo S VI un v 12 02 2060 Deutsche Jute Spinn 10 1809 0020 Mlektr Liet Ges o 200 Rombacher Hüttenw 492 104,75048 Sor I v b odl l 95 do Linol Akt Rixd 11 206,8022 do Lieht u Kraft 452104,25020Rybnieker Steink 492 101900
Boden re l a o8 voe do Spieogelglas Ges 14 259,00b2 do do unk 10 4/2 104 40d2 Sohalker Gruben 4 1150 2562

Westd Boden Credit Dresan Gardin F ſ12 197,750 Gelsenkireh Bergw 4 101,306 do do 1898 4 102,100
do S r h Hürkopp Bielef M 25 396,0062 Georg Mar Bergw 4 103 250 do do 1899 4 1100 600
o er P ine h d 4 on o0g Dässeldorker Hisenb 0 20 es 1 Weutr Va kern 4 9 r s et

e e e re e e e er k J rx VII uk b 13 102 Ecekert Maschinen F 161 2 dor 22,502 Elberteid Varbent 30 517,0062 Gewerkseh D Kaiser 4 99,750 Siemens Halske 4 102 400
5 sor i ne b 07 z 77 do Papierfabrik 20 233 75b26 do unk 10 4 100,750 Union Elektr 412 102 900

Westpr ritter I B i 99 508 Erkurler Strassenb 123 Zeitzer Maschinen 4/2 104 00b6
S Façon Maunstädt 191 00b2eibenst Gardinen 126,258 Oberlausitzer Bank 7

Bank Akten Flensburg Sehittbau 7 r Leipziger Börse e Ia rFreund Masech conv 327,0 o Bodenkreditanst 8Barmer Bank Verein 62 139 25 Fritzsche Buchbinä 0 9 Februar 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 205,00 er
rn ſ l Gaggen Wisenw A 6 28 60626 Zwiekauer Bank 6resl Wechsl Bank tos oder len GuBstahl 0 1116,7526 DHeutsehe Fonds ffrzl Altenb ILandesCoburgerKreditbenk 42 97 40 jerresh Glashütten 7 239,00 Fireeeeree bank öbn t 3 e 100 250
Danziger Privathank 6 125 750 Gladbaeh Woli Ind 14 173,25620 e Fin e do o do S 3 e 100 250
Dtseh Aſiat Bank o 183 vote örlitzer Risenbbed 15 321 250 Alten Ziege in Baubank f Dresdoen
Dtseli f W Hahn 5 113 206 revenbroteh Masch 0 34,290 ten Stadt V Hyp Oblig gar 3 97 500do IIypotb B Berl 7 al Griggſeim 2 1899 Iu II 4 I04,500 igHIypotb B Berl 7 152 60 Griesheim Elektron 12 260,000 3 itz St Anl 89 31/2 99508
n re 3 Das Handelsg k Grundb O 212 50 07 3 u 99 508 Industrie AktenLübevierlommerzb 7 i n reren do do 1874 conv 32 99,500 Altenb Akt Brauere 9 173,000
Noinineg I r von B 7 Alte So larb n Juni do do 1879 conv 3/2 89,500 Cröllwitz Papierfab 15 263 508
Meining Hypoth B 152 50b26 arkort Bergw Ges 11 163 40b2 t ab Lpa 16 277Preuß H th A B 5 124 50 iogltta 9 Drescl St A 1900 abg /2 99,500 D Spitzenfab Lpz I 277,008reuß Hypoth A B San ledwigshütte 12 203 0026 do do 1900 4 103,500 Gera Jutespinn Lit A 24 340,000

O Pfandbriefb 7 146,75 h lein Lehmann 0 138 00 a 1 a Lit B18 270 250Westdtseh Bod r 62 144,000 orbrand Waggonf 10 132 90bzoera do v 1885 81/2 98 408 do t
r n J l 205 108 do do V 1908 3/2 98,600 Germania M F Chem 0rn re 326 90 eipz do i885 Th 398,250 Slauaſger Zuekgtab ſ 2 21 358

rior do do 1897 Ser I 3 37 750 Gohlis Bierbr St A 6 130,008er eigen 99 2777z40 do do 1876/81 87 332 98,750 do do Prior 6 130 500
a nir r T n 80 erg au J 1 N 8 1 0,000e e en e er eMagd Wittenb St A 3 89800 gonv S 297 50 Plauen i V St A 1888 892 29,258 Leipzig Vereinsbr 15 251 006

Starg Küstr uk 1906 3/2 88 800 e Maszenvau 94 200 do 1892 Ser II 3 899,250 Mafzfabr Schkeuditz 7Magdeb Bau u Kr B 14 o o do St Anl 1897 3 99,250 Schönh Sächs Webst t4 252,500
Magdeburg Bergw 28 n el do do 1903 3/2 99,256 Fr Schulz jr Leipzig 21 333 50b26

Heutsehe Bisenb Slamnm Alct do do St Prior 23 vo do 1892 4 103,250 Stöhr Co Kammg e 5 164,500
wätſt über 61 7560 i do 18597 ger II 4 i0o8,250 Thäringer Gasges i

in Lübe Ke T 1 P j ger 5,5et
Niederlausitzer 73,508 assener Berghau 4 139 ob Kammg Vorz 4 9 134,008Nordh Wernig Lit Al 492 94 5026 Mechan Web Zittauf 8 05 8022 Hisenvbahn Stamm Aktien

Mix Genest Tel F 72 143 50b2 Cussig Tepiſtz 500 t 8 233,500 Obligat von Industrie Ges
Aus lind Eisenb Vriorikäten n Böhm Nordbahn 5 124,000 Fiſehh 1 u nurter 1 ocsza tiehrad I it A 128/21 308 008 enb Akt Br iAnatol Bnn I kleine 5 103,900 Nordd Pisw St Akt 2 77 So Busenti Lit B 12 263,256 Cröllwitz Papierfab 4 101 000
do Ergänz kleine 5 103,40620 do do Vorz Akt 5 36 o 0bao Graz Köflach 5 117,508 Dampfbr Zwenkau 2 102,500

r Pae I Ret Nordd Fute Sp Lit A 8 127 00 a Dux Pr Akt 4 99000 Gr Leipz Strassenb 4 102,800hen a v i do do 94,50b r J Leipz Baumw Sp 4/2 103,0060
etEr i Föes 4 382 90 C ppelner Zement 9 11932 00626 Aussig Tepl 96 Gold 94 70bz0 do Kammgarn Sp 4 101,250
Kurie r 4591 75018 Stersb elekt B St a 4 38 50b20 Böhm Noräbahn 1903 3 94,250 Malzfabr Schkeuditz 4 102,000
Macedon Gold Prior 3 66 300 90 Vor Akt 136 O do 1882 Gold 4 I01 40bz Mansf Gewksoh 67ev 4 101,750

do do kleine 3 69 00020 Reichelt Metallschr 11 206 00b20 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,006 do do 1875/79 ev 4 101,6060
Moskau Kasan 4 35 506 Rhein Spiegelglas 8 180 10820 Du Bodenb 93 stfr 3 81,700 do do 1882 4 101,600
do Kiew Wor uic d 4 83 50 re B Westf Sprengst 13 219 ob I 1891 Sttr Silber 499,800 do do 1893 4 101400g Suolenee 9007 Süchs Guesst Dönlen 15 204 oomae o o Gold 4 40 o 1897 4 101500
do in r unic 1 g3 s0e Saxonia Zementfabr 52154,10 h Em I 1869 5 109,200 do do 1902 4 103,000
Forth Pacifie Gen 1 3 77,008 Sehl Leinw Kramsta 5,3 130 00b20 do Em II 1871 5 109,200 Stöhr Co Leipzig 4/2 103,006
Oalerr re Se i 3 30 300 Sehles Zinkh St Pr 19 425 o0b20 o Em IIT 1874 Gold 5 109,750 Trittel Krüger 4 99,750
o do v 1874 3 87 500 Sehöfterhot Br Mainz 11 177 00626Graz Kötl Em IV 785 2 Zeitzer Par u Sol 101,o00
o o F 1865 Zehöneb Pr Terz G 12 202 so do m i902 4 99,806 Naumburg Braunic 4 ſo o
o a 1895 2 500 Schubert Salzer 20 333 2562045 45 Ia I zug Schwartzkoplkk Msech 10/2 246 75626 Ll aunudbrieſe Kohlen Aktien u Prloritütenu do Gold 77 Stonlwerei Gb A 6 124 ob r Rſitersehn Kr V 3 90 ſo d p StOrei Griaei Ob v88 4 337008 trais Spieik St Pr 7 i30 25 do u 99,200 Erzgeb Steink A V 45 112i oc

Terr Ges Halensee freo 2820 ob 3 100 Gersd Stkb V St A 13,50 378,006Portg v 1889 abg I R 42 102,100 V Chem Werk Oharl 12 212 25020 Landst Bank Bautzen /2 100,006 do r las los goo

hin e er anginge i i em I zu4 97 o Ao do do II 761 on77 33 so V Köin itottw Pulv 16 266 80b20 n 1906 32202 Kaisergrube b GersRuss Sücloethahn v Ol 4 80 b do S VII de 1908 3 97,800 8Kuss Südweethahn e Stahl Z u Wis 10 199 ob S 46 1873 97 900 dort St A 6 305,008Rybingk un 1006 1 33730 Voisl MHuaaebi st Abt 9 o cone 459 B und G 102 900 J r
S Hat 64 5 do do Vorz A 9 191,750 g 75 900 Oberhohnd Forst 0 6,000

v 27 Westl Boden Ges 4 126 5062 v Zwick Oberhohnd 300 4000 o8Türk Ragdad E A I 4 689 25020 do 8 VIII do 1908 4 1102,900Warseh W X x1 453 o ollwaren Merkur 16 223,250 10 Ptab 8 IX u 10 4 102,500 ZWiek St Vereinsgl 120 1375,00

e 7 1 2
Ansländ Elsenb Stamm Akt

Anatol Eisenb volle 135
do do 600/0 5 130,70b

Obattionen von Industrie
Gesolischaſten

Akt Ges f Anil Fabr

do doAllgem Elektr Ges
do do

4

4/2
4

4

103,900
100,90b2
107,90b

04,500
Bank Aktien

ßanſe f Grundb Lpz s 138 908
Leipz Baubank 5 106 000

do Immoh Ges 0 176,506

Friedensgr Meuselw 96 896 000
Prohlitz Braunk Ges 15 366,000

er r 8765,000oro in Meusöla wita Lt A ob 1475,08
do o Frior Akt 106 1770Löbauer Bank 6 113,260

Medig

D tcour Qualität 14 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r le

Metnlle

rg

D
geſte

keite
haltr
ſchär

Folg
lang
die
Abſck

treter
geple

an
Zahl

Haus
Gege
ſchwe

Bedern
Die

KonVora
auch
Fäche

Natur
erteilt

zur ſ
Schül
weiſe

Duld
durch

Spalt
s 18
niſſes
werde
barer
ſondern

Schule

infolg
erteilt
Entf
und

unbetr
j würde

Lehrer
und
dieſer

l un
durch
Leiſtun

Leben
Kinder

J erricht
organ
240 S

wickelr
entſteh
zuſamt

j ſo ein
verſteh

haben
ich da
Grupp
übrige


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1906


